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Die diesjährige Mitgliederversammlung des Landesverbandes NRW im VBIO findet im Rah-

men des Landesbiologentages im Hörsaal des DZNE in Bonn statt. 

Die Vorsitzende des LV-NRW, Gabriele Pfitzer, eröffnet die Mitgliederversammlung um 

12.00 Uhr. 

Es nehmen 28 Mitglieder teil. 

TOP 1: Genehmigung der Tagesordnung 

Gabriele Pfitzer erweitert die Tagesordnung um Top 3a „Vorstellung des VBIO“. Es werden 

keine Einwände erhoben, damit ist die Tagesordnung angenommen. 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung am 13.11.2021 in 

Bielefeld 

Das Protokoll ging den Mitgliedern im Vorfeld zu. Es gingen keine Änderungswünsche ein. 

Damit ist das Protokoll genehmigt. 

TOP 3 a): Vorstellung des VBIO.  

Gabriele Pfitzer geht zunächst auf die Bedeutung der Biologie als Leitwissenschaft des 21. 

Jahrhunderts ein. Sie stellt insbesondere die Bedeutung der biowissenschaftlichen Grundla-

genforschung für die Bewältigung der aktuellen Herausforderungen (z.B. Verlust der Bio-

diversität, Zoonosen) am Beispiel der Covid-19 Pandemie heraus. Sie führte aus, dass die mo-

lekularbiologische Grundlagenforschung der letzten Jahrzehnte die Werkzeuge bereit gestellt 

habe, ohne die die Covid-Krise nicht so rasch hätte bewältigt werden können. Weiter stellt sie 

die Tätigkeitsfelder des VBIO als Interessenvertretung von in der Biologie, der Biomedizin 

und sonstigen Biowissenschaften tätigen Einzelmitgliedern und biowissenschaftlich orientier-

ten Fachgesellschaften vor. Sie betont, dass die wichtige Arbeit des VBIO weitgehend aus 

den Mitgliedsbeiträgen finanziert wird. 

Top 3b): Bericht der Vorsitzenden aus dem Landesverband 

Gabriele Pfitzer weist auf die letztjährige Mitgliederversammlung in Bielefeld hin, bei der 

turnusmäßig die Neuwahl des Vorstandes anstand. Mit Mick Gottemeier und Arian Abbasi 

wurden zwei Studenten in den Vorstand gewählt, die leider aus wichtigen Gründen nicht an-

wesend sein können. Beide engagieren sich mit weiteren VBIO-Mitgliedern in herausragen-

der Weise um als „young-VBIO“ ein attraktives Angebot für junge Mitglieder im VBIO zu 

schaffen. Die nächsten Vorstandswahlen werden bei der Mitgliederversammlung 2023 durch-

geführt. 

Sie stellt die Tätigkeiten des Landesverbandes NRW des letzten Jahres dar. Hervorzuheben 

sind  

- die Unterstützung einer studentischen Arbeitsgruppe im Rahmen der iGEM-competition. 

- die Unterstützung des 16. Graduate School Meeting in Münster mit dem Thema „Cells in 

Motion“ mit Stiftung eines Posterpreises. 

- die Verleihung des Karl-von-Frisch-Abiturienten-Preises an 76 besonders erfolgreiche 

Abiturient*innen im Fach Biologie. Der Preis konnte erstmals seit Beginn der Pandemie 

wieder im Juni 2022 im Rahmen eines Festaktes im Max-Planck-Institut für molekulare 
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Physiologie in Dortmund verliehen werden, bei dem 52 Preisträger*innen anwesend sein 

konnten. 

- die Erarbeitung von zwei umfassenden Stellungnahmen zum neuen Biologie-Kernlehrplan 

NRW für die Sekundarstufe II durch Margarete Radermacher und Dr. Horst Bickel sowie 

durch Prof. Zabel, Universität Leipzig. 

Anschließend berichtet Gabriele Pfitzer über ausgewählte Aktivitäten des Bundesverbandes: 

- Mit einer ersten bundesweiten Online-Fortbildung unter dem Titel „Klein aber oho – die 

faszinierende Welt der Mikroorganismen“ hat der VBIO einen erfolgreichen Start der Vor-

tragsreihe zu den Bildungsstandards hingelegt. Die Fortbildungsreihe wurde vom ständi-

gen Ausschuss (StAu) „Fachgesellschaften und Landesverbände“ unter Federführung des 

Vorstandsmitglieds und Sprecherin der Landesverbände Margarete Radermacher und unter 

maßgeblicher Beteiligung von Horst Bickel (Beirat LV-NRW) und Gabriele Pfitzer konzi-

piert.  

- In Vorbereitung sind Online-Diskussionsveranstaltungen, bei denen kritische Themen aus 

dem Bereich der Biologie aus zwei Perspektiven betrachtet werden. 

- Auf der Bundesdelegiertenversammlung ist das bisherige Präsidium bis auf den studenti-

schen Vertreter Sebastian Neufeld, der wegen der Beendigung seines Studiums aus dem 

Präsidium ausschied, wiedergewählt worden. Sebastian Neufeld ist nun Mitglied im Beirat. 

Neues studentisches Mitglied im Präsidium ist Luca Stephan. Mit Gabriele Pfitzer als Ver-

treterin der Fachgesellschaften und Marga Radermacher als Sprecherin der Landesver-

bände sind zwei Vorstandsmitglieder aus dem Landesverband NRW im Präsidium vertre-

ten.  

- In den letzten Jahren wurde mit großem persönlichem und finanziellem Einsatz mit Loxo-

net eine Informationsaustauschplattform eingeführt und eine Zoom-Lizenz für die Durch-

führung von Onlinemeetings und Vortragsveranstaltungen erworben. 

- Die finanziellen Mittel des VBIO sind begrenzt. Um trotz der steigenden Kosten eine wei-

terhin qualitativ hochwertige Arbeit zu gewährleisten, sind Beitragserhöhungen unum-

gänglich. Der Mitgliedsbeitrag für die individuellen Mitglieder wird in den beiden kom-

menden Jahren auf final 95 € angehoben. Die Erhöhung wurde durch die Bundesdelegier-

tenversammlung beschlossen. 

TOP 4: Bericht des Kassenwartes 

Für den entschuldigten Kassenwart Fred Wittinghofer gibt Gabriele Pfitzer einen Überblick 

über den aktuellen Kassen- und Ausgabenstand: Die Einnahmen in 2022 belaufen sich auf 

9540 €. Bis zum 16.11.2022 sind rund 4900 € ausgegeben worden. Ein größerer Ausgabepos-

ten in 2022 ist noch der aktuelle Biologentag. 

TOP 5: Geplante Aktivitäten 2023 

1. Biologentag 

Es stehen für die folgenden Biologentage zwei Themen in der Diskussion. Unter den An-

wesenden lässt Gabriele Pfitzer ein Stimmungsbild abgeben, welches der beiden Themen 

auf größeres Interesse stößt. 
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Es sprechen sich 14 Anwesende für das Themengebiet „Evolution“ und 10 für das The-

menfeld „Chemische Ökologie“ aus. Der Biologentag 2023 soll wieder im Monat Novem-

ber stattfinden. 

2. Lehrkräftefortbildung im DLR 2023 

In bewährter Zusammenarbeit wird es am 25.2.2023 wieder eine Lehrkräftefortbildung im 

DLR in Köln für eine begrenzte Teilnehmerzahl geben. Hierzu wird es eine gesonderte 

Mitteilung u.a. auf der Website des VBIO-NRW geben. 

  

TOP 6:  Verschiedenes 

 

Bezugnehmend auf die Ausführungen von Gabriele Pfitzer zu den beschlossenen Beitragser-

höhungen stellt ein Teilnehmer die Frage nach der künftigen Höhe der Beiträge, die von den 

Fachgesellschaften je Mitglied an den VBIO zu entrichten sind. Gabriele Pfitzer erklärt 

hierzu, dass dies vorgesehen ist und Gespräche mit den Fachgesellschaften geführt werden. 

Ein Teilnehmer stellt die Frage nach der internationalen Zusammenarbeit des VBIO mit euro-

päischen Partnerorganisationen. Er vermisse den Kontakt mit diesen Organisationen, z.B. der 

ECBA. Auch auf Anfrage sei kein Kontakt zustande gekommen. Gabriele Pfitzer stellt fest, 

dass es Kontakte zu der britischen biologischen Gesellschaft gebe und der VBIO sich auf nati-

onaler Ebene intensiv mit den MINT-Fachgesellschaften austausche und gemeinsame Positi-

onspapiere veröffentliche. 

Susanne Bickel weist abschließend auf die personelle Situation im Vorstand des VBIO-NRW 

hin, da im kommenden Jahr sowohl Gabriele Pfitzer wie auch Marga Radermacher nicht wie-

der für den Vorstand kandidieren werden. 

 

Gabriele Pfitzer beendet die Mitgliederversammlung um 12:23 Uhr. 

 

gez. Michael Preuß      gez. Gabriele Pfitzer 

(Schriftführer)       (Vorsitzende) 


